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Beſtellungen
auf die Saale Zeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanftalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Dentſches Reich
Hofe und Perſonalnachrichten

Berlin 2 Juli Nach einer telegraphiſchen Meldung aus
Chriſtiania iſt der Chef des norwegiſchen Panzerſchiffes Harald
Harfagr, Kommodore Johannſen vom Marinekommando an
gewieſen worden am 5 Juli in Odde einzutreffen und ſich dort
beim deutſchen Kaiſer zu melden Auf Befehl des Königs
Oskar wird der Kommodore mit einer Abtheilung Marine
ſoldaten bei der Enthüllung des Denkmals für den verſtorbenen
Lieutenant v Hahnke in Parade ſtehen

Wiewohl von Berlin aus dem Wunſche Ausdruck gegeben
worden iſt daß beim Beſuche Kaiſer Wilhelm s in
Konſtantinopel ieder Pomp und dadurch bedingter größerer
Koſtenaufwand vermieden werden möge will der Sultan es ſich
doch nicht nehmen laſſen ſeinem kaiſerlichen Freunde den
prächtigſten Empfang zu bereiten Welche Summen derſelbe ver
ſchlingen dürfte kann man aus der Mittheilung erſehen daß der
Sultan hei der renommirteſten Schneiderfirma in Konſtantinopel
für die Dienerſchaft des Palaſtes die Lieferung neuer Gala
trachten im Werthe von ungefähr 70,000 M beſtellt hat

Herzog Adolf Wilhelm von Mecklenburg Schwerin
iſt geſtern abend von Hamburg kommend in Schwerin ein
getroffen und begab ſich alsdann nach dem Landſchloß ſeiner
Mutter der Großherzogin Marie wo er bis zu ſeiner Geneſung
verbleiben wird

Die Feenpalaſtverſammlungen vor dem Oberverwaltungsgericht
m Das Oberverwaltungsgericht beſchäftigte ſich wie

man uns mittheilt am Sonnabend mit der bekannten Streit
ſache wegen der Unterſagung der Zuſammenkünfke der
berliner Getreidehändler in dem Feenpalaſt Als
die Börſenordnung für Berlin in der Weiſe geſtaltet worden
war daß bei der Produktenbörſe eine Anzahl Landwirthe als
Mitglieder des Vorſtandes eintreten ſollte beſchloſſen die Mit
glieder der Produktenbörſe die Räume der bisherigen Pro
duktenbörſe zu verlaſſen und ihre Geſchäfte in einem anderen
Lokale zu machen hierzu wurde der Feenpalagſt gewählt wo
am 2 Jannar v J die Zuſammenkünfte begannen Nachdem
eine Einigung zwiſchen den Betheiligten nicht zuſtande ge
kommen war und nachdem der Oberpräſident vergebens den
Vorſtand der zu einem Vereine zuſammengetretenen berliner
Getreide und Produktenhändler aufgefordert hatte eine Börſen
ordnung vorzulegen erließ der Polizeipräſident am
11 Juni v J eine Verfügung in welcher er die Fortſetzung
der Verſammlungen unterſagt und für den Fall der Zu
widerhandlung Zwangsmaßregeln androhte Auf die Klage
des Vorſtandes hob der Bezirksausſchuß auch die beregte Ver
fügung des Polizeipräſidenten auf Das Oberverwaltungsgericht das ch geſtern mit der fraglichen Angelegenheit zu

beſchäftigen hatte kam indeſſen noch zu keiner Entſcheidung
ſondern ſetzte dieſelbe aus Es iſt bekannt daß von ſeiten der
Agrarier in der Kreuz Zeitung bereits mit der Reform
des Oberverwaltungsgerichts gedroht worden iſt wenn es ſich
nicht den agrariſchen Wünſchen anf endgiltiges Verbot des
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Vereins anbequemen würde Jn agrariſchen Kreiſen hat man
ſich übrigens bereits zur Genüge davon überzeugen können
welchen Schaden die Landwirthe durch die Zerſtörung des
Getreideterminhandels erfahren haben Für die lediglich nach
juriſtiſchen Geſichtspunkten zu fällende nun immer noch aus
ſtehende Entſcheidung des Oberverwaltungsgerichts können
natürlich dieſe praktiſchen Erfahrungen nicht maßgebend ſein

Verwaltung und Rechtspflege

Auf Einladung des Reichseiſenbahnamtes fand am 29 Juni
in Stuttgart unter Leitung des Geh Oberbauraths Miſoni
als Vertreter der Reichsbehörde die Berathung der Kommiſſare
der meiſtbetheiligten Bundesregierungen über die Weiter
entwickelung der Grundſätze für die Bemeſſung der Dienſt
dauner und Ruhezeiten der Eiſenbahnbetriebs
beamten ſtatt Wie der Reichsanz hört haben die Ver
handlungen zu einer Verſtändigung über alle weſentlichen
Punkte geführt ſo daß auf eine günſtige einheitliche Re
gulirung dieſer für die Sicherheit im Eiſenbahnbetrieb
wichtigen Frage zu rechnen ſei Die Durchführung der ver
abredeten Grundſätze würde für zahlreiche Beamte eine weitere
Erleichterung des Dienſtes zur Folge haben

Dem großh hefſiſchen Staatsminiſter Dr Finger und dem
Finanzminiſter Geh Rath Weber wurde die nachgeſuchte Ver
ſetzung in den Ruheſtand ertheilt

Die Aus weiſung des früheren Redacteurs des Sozialiſt,
des Cigarrenarbeiters Oskar Witzke aus Adlershof und
30 Orten der Provinz Brandenburg iſt nach dem Anarchiſten
blatt Armer Conrad nicht durch den Amtsvorſteher von Oppen
in Adlershof ſondern direkt auf Verfügung des Regierungs
präſidenten von Potsdam erfolgt Jn der Verfügung heißt es
die Ausweiſung ſei auf Grund der Vorſtrafen die W erlitten
erfolgt W ſei eine für die öffentliche Sicherheit gefährliche
Perſon Die erwähnten Vorſtrafen darunter drei Monate Ge
fäugniß wegen Majeſtätsbeleidigung hat ſich Witzke als Redacteur
des Sozialiſt zugezogen

Wegen der neulich in Grünberg i Schl vorgekommenen
Tumulte hat die Regierung eine Vermehrung der Polizei

n t und die Ausrüſtung derſelben mit Armeerevolvern an
geordnet

Soziale Angelegenheiten
Jm Jahre 1888 ſollen ſeitens der bayeriſchen Fabriken

und Gewerbeinſpektoren Sondererhebungen über die Ver
hältniſſe der Schneiderbetriebe gepflogen und die Er
gebniſſe in den Jahresberichten niedergelegt werden Jnfolge
neuerlicher Entſchließung des bayeriſchen Staatsminiſteriums des
Jnnern haben ſich dieſe Erhebungen nicht nur auf die Lohn
verhältniſſe die Arbeitszeit und die Verhältniſſe des Lehrlings
weſens ſondern auf die geſammten Verhältniſſe der Schneider
betriebe mit beſonderer Berückſichtigung der Hausinduſtrie zu
erſtrecken damit aus dem Ergebniſſe ein möglichſt vollſtändiger
Ueberblick über die Geſammtlage des Gewerbes gewonnen
werden kann

Das heſſiſche Miniſterium des Jnnern genehmigte daß
der Vorſtand der Verſicherungsanſtalt des Großherzogthums
Heſſen zu Darmſtadt Darlehen auf Arbeiterwohnungen
auch unmittelbar an Arbeiter gewährt Der Zinsfuß
wird auf 3 Proz ermäßigt doch muß jährlich mindeſtens 1 Proz
auf die Schuld abgeiragen werden Die Beleihung darf bis zu
höchſtens zwei Drittel der Schätzung ſtattfinden

Schule und Kirche
Nach einer Mittheilung äus Centrnumskreiſen verlautet der

ernannt worden
preußiſche Feldprobſt Aßmann ſei zum Erzbiſchof von Freiburg
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Ausland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Ueber den Kampf bei Santiago am Freitag meldet ein
Korreſpondent des New York Herald aus Playa del Eſte
folgende Einzelheiten General Shafter griff am Vormittag die
Außenwerke von Santiago mit Nachdruck an und zwar gingen
die Amerikaner nach drei Richtungen hin vor Die Generale
Lawton und Wheeles griffen El Caney im Nordoſten von
Santiago an während Kent gegen Aguadores hin vorrückte und
der Jnſurgentenführer Garcia ſich mit den Kubanern gleichzeitig
von Südweſten her El Caney näherte Die übrigen amerika
niſchen Diviſionen bildeten von der Küſte bis zu den nördlichen
Vertheidigungswerken des ſpaniſchen Generals Linares eine
ſtarke Frontlinie Die Flotten der Amerikaner und Spanier be
theiligten ſich von Anfang an am Kampfe Während die Schiffe
Sampſon s die Batterien von Aguadores zu zerſtören ſuchten
richteten die Schiffe Cervera s ihre Granatſchüſſe gegen die
Angriffslinien der Amerikaner und Kubaner Den Kampf eröffneten
an der Spitze der Truppen zwei Batterien leichter Artillerte
unter dem Befehl des Generals Shafter indem ſie El Caney
angriffen General Wheeles mit der Kavallerie und Garcia mit
den Kubanern ſchloſſen ſich ihm an bald darauf auch Lawton
Eine Zeit lang ſchlugen ſich die Spanier mit dem Muthe der
Verzweiflung jedoch gewannen die Amerikaner Schritt für
Schritt an Terrain und warfen die Spanier nach dem
Orte zurück Der Commandeur des Centrums der
Streitkräfte brach gleichzeitig gegen Aguadores hin auf
Auch dieſer Ort wurde mit Erbitterung vertheidigt
Die Schiffe Sampſon s bvombardirten die ſüdweſtlich vom Fort
Morro gelegenen Befeſtigungen und legten ſie in Trümmer
Schließlich mußten die Spanier ſich aus El Caney und
Aguadores in der Richtung auf Santiago zurückziehen jetzt
bilden die Streitkräfte der Amerikaner und Kubaner vom Süd
weſten bis zum Norden der Stadt eine ununterbrochene Linie
Während des Kampfes bewarfen die Spanier die amerikaniſchen
Linien mit Granaten eine ganze Compagnie der Amerikaner
wurde im Vorrücken vernichtet General Shafter drang bis zuden Thoren der Stadt vor Erſt bei Anbruch der Macht hörte
der Kampf für dieſen Tag auf

OeſterreichUngarn
Wiener Blätter treten dafür ein daß Ungarn an dem

50 jährigen Regierungsjubiläum des Kaiſers am
2 Dezember nicht theilnehme nachdem auch Oeſterreich an
der ungariſchen Feier am 11 April und vom Krönungsjubiläum
im Jahre 1892 fernblieb Es wird auch daran erinnert daß im
Jahre 1878 das 25 jährige Kaiſerjubiläum von Oeſterreich und
Ungarn nicht gemeinſchaftlich gefeiert wurde

Auf Grund des Ausnahmezuſtandes wurden in Krakau
14 ſozialiſtiſche und 2 chriſtlich ſoziale in Przemysl 9 in
Podgorze 4 Arbeitervereine aufgehoben dieVereinslokale geſchloſſen und die Bücher beſchlagnahmt

Ein Augenzeuge berichtet daß in Altſ ander 26 Geſchäfte
der Reihe nach geplündert wurden auch bei Gemeinderäthen
wurden geraubte Waaren gefunden

Der Miniſterrath wird heute den Wortlaut der Erklärung
feſtſetzen die Cavaignac Donnerstag in der Dreyfus
Frage abgeben ſoll Wie verlautet wird Cavaignac das Protokoll

e enandeß über das angebliche Geſtändniß von Dreyfus
verleſen

Die Abberufung des Botſchafters Montebello iſt ſicher
Boisdeffre geht als Botſchafter nach Petersburg

Briſſon bereitet Verfügungen betreffend die Abberufung
zahlreicher Präfekten vor die klerikaler Geſinnung ver
dächtig ſind

Nachdruck verboten

Unſer Märkiſcher Walter Scrott
Eine Erinnerung zu des Dichters hundertſtem Geburtstage

Von Arnold Wellmer
II

Das Jahr 1798 war für die Dichtung ein beſonders frucht
bares Jn Breslau allein wurden in dieſem geſegneten Jahr
zwei namhafte Dichter geboren am 24 Jannar Karl v Holtei
und am 29 Juni Wilhelm Häring der ſich als Dichter Wili
bald Alexis nannte Am gleichen Tage feiert auch Jtalien den
100 Geburtstag eines Lieblingsdichters Giacomo Leopardi
des melancholiſchen Sängers des einſchmeichelnden modernen
Peſſimismus Und am 24 Dezember wird ganz Polen mit
nöglichſtem Lärm und politiſchen Demonſtrationen den Tag
begehen an dem ihm vor hundert Jahren ſein nationalſter
Lieblingsdichter Adam Mickiewicz der myſtiſche wunder
glänbige Patriot geboren wurde der für die Wiedergeburt
an unglücklichen Vaterlandes glühte ſaug litt und im Exil
tarb
Die Familie unſeres braudenburgiſchen Walter Scott

ſtammte aus der Bretagne und hieß dort Hareng Als ſtreng
gläubige Reformirte erfreuten die alten bretagniſchen Harengs
ſich der Schutzrechte des Edikts von Nantes das Heinrich I
vor jetzt 300 Jahren erließ allen Reformirten freie Ausübung
ibrer Religion verheißend bis Ludwig XIV dies Edikt
1685 in brutalſter Weiſe aufhob Wie die meiſten franzöſiſchen
Reformirten wanderten auch die Harengs aus und fandenSchutz und Heimath im Lande des eſen und klugen Kur

fürſten von Brandenburg Großvater Hareng lebte als
Gärtner zu Soldin in der Neumark verdeutſchte aber mit
ſeltener Geſchmackloſigkeit ſeinen Namen in Häring Vater

reslau SeineKns ſtarb jung als Kanzleidirektor in
ittwe ging ſchon am Anfang unſeres Jahrhunderts mit

ihrem Söhnchen Wilhelm nach Berlin Dort hat Wilhelm
Häring das Werder ſche Gymnaſinm mit Fleiß und Erfolg
beſucht bis die Befreinngskriege auch ihn unter die Waffen

ziemlich langweiligen Belagerung der Ardennenfeſtungen und
öden Märſchen Jn ſeinem Torniſter trug er die Nibelungen
Schließlich war er froh dieſen ruhmloſen Kriegsrock wieder
a ren und zu ſeinen Studien nach Berlin zurückkehren zu
önnen

Als stud jur in Berlin und Breslau führte Wilhelm
Häring den Kneipnamen Wilibald Alexis Unter dieſem
Namen veröffentlichte er als Referendar beim Berliner
Kriminalgericht ein komiſches Epos und mehrere Novellen
welche die Theilnahme ſeines Vorgeſetzten des berühmten
Kriminaliſten Eduard Hitzig und des Dichters Fouqué er
weckten ſo daß ſie den jungen vielverheißenden Poeten in ihre
litterariſchen Kreiſe zogen und zu größeren Dichtungen er
munterten

Es war damals die Zeit als Walter Scott s ſchottiſche
HochlandsRomane auch die deutſche Leſeluſt völlig beherrſchten
und in unzähligen ſchlechten Ueberſetzungen und ſcheußlichen
Nachdrucken von aller Weit förmlich verſchlungen wurden von
der romantiſchen Herrin und ihrer Zofe im Fürſtenſchloß und
auf dem Kutſcherbock Am Berliner Hofe arrangirte Herzog
Karl von Mecklenburg genaunt Mephiſto glänzende Masken
züge mit den Hauptfiguren der Waverley Novellen und
anderer Scott ſcher Romane Tieck in ſeinem Geſtiefelten
Kater und Raupach in ſeinen Schleichhändlern ſuchten
dieſen Waverley Wahnſinn zu verſpotten Da vermaß ſich
Wilibald Alexis an einem luſtigen Berliner Poetenabend

Solche Waverley Geſchichten kann ich auch ſchreiben
Wetten wir Und es wurde gewettet So erſchien

denn 1823 auf dem deutſchen Büchermarkt ein dreibändiger
Roman Walladmor Von dem Verfaſſer der Waverley
Novellen

Und alle Welt nahm dieſe heitere Jronie für echt und ver
ſchlang und druckte nach und illuſtrirte den Walladmor von
Walter Scott ebenſo entzückt und begeiſtert wie man die
ſchlechten Nachdrucke und Jlluſtrationen der ſchottiſchen Hoch
landsRomane vom echten Verfaſſer der WaverleyNovellen ver
ſchlungen hatte

Drei Jahre ſpäter ließ Wilibald Alexis der den
riefen Mit 17 Jahren trat er als freiwilliger Jäger in das
berühmte Regiment Kolberg ein und nahm theil an der

Kriminal Referendar nach ſeinen erſten litterariſchen Erfolgen
für immer fallen gelaſſen und ſich ganz der Schriftſtellerei

gewidmet hatte unter derſelben Flagge Walter Scott s einen
neuen dreibändigen Romgn Schloß Avglon Vom Verfaſſer
der Waverley Novellen

Auch dieſer Roman wurde ernſt genommen und ſogar ins
Engliſche überſetzt Walter Scott ſelbſt nannte dieſe litte

rariſche Kühnheit Die größte Myſtifikation unſeres Jahr
hunderts

Als Wilibald Alexis 1832 nach Wien kam und ſeine
graziöſen Wiener Bilder ſchrieb wurde er häufig von einem
jungen ſchweigſamen Fiaker gefahren den er immer auf dem
Bock leſend fand Walter Scott Er hatte den ganzen Scott
mehrere male durchgeleſen und alſo hatte ich die Ehre als er
mich fuhr von meinem Kutſcher auch durchgeleſen worden zu
ſein denn der Wiener Nachdrucker der Edle von Mausberger
hat die Güte gehabt auch meinen Roman Schloß Avalon
friſchweg und ohne Randgloſſe als Walter Scott ſchen in der
Reihe der übrigen nachdrucken zu laſſen Der gebildete junge
Fiaker heißt bei ſeinen Kameraden der Walter Scott
Sepperl

Man hat dieſe luſtige Jroniſirung des berühmten Walter
Scott unſerem jungen Dichter vielfach verdacht So ſchreibt
Theodor Fontane in Bezug auf Raupach s Schleichhändler
Es war aber doch ein Unterſchied zwiſchen Raupach und

Wilibald Alexis Jener perſiflirte nur die Wirkung die die
Romane ihrerſeits unverſchuldet ausübten dieſer indem er
ihnen ſpielend ein Gleiches an die Seite ſtellte oder zu ſtellen
vorgab die Romane ſelbſt Dazu kam daß die Gleichheit
nur ein bequem erborgter Schein war Wiſſentlich oder nicht
wurde eine Volte geſchlagen Was Wilibald Alexis dem Leſer
bot war Walter Scottiſch aber durchaus nicht Walter Scott
Während dieſer immer neue Geſtalten ſchuf und gerade
darin ſeine Größe hatte begnügte ſich Alexis damit ſchon
vorhandene Scott ſche Geſtalten zu kopiren zu modeln oder
aus zweien eine zu machen Es war eine ſehr eigenthümliche
Prozedur Sehr richtig iſt geſagt worden durch Kärl Gutzkow
daß hentzutage ein ſolches Sicheinführen in die Litteratur einen
Menſchen ruinirt haben würde damals nahm man das hin
amüſirte ſich ja es gab feine Jronici, die dies witzig fanden
Mein Empfinden iſt das entgegengeſetzte Jch bekenne mich
hier völlig zur Modernität habe kein Verſtändinß für dieſe
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Jtalien
Die Zolleinnahmen im abgelaufenen Finanzjahre beliefen

ſich auf 243,300,000 Lire gegen 234 Millionen im VorjahreTrotz der Aufhebung der Getreidezölle betrugen die Ein
nahmen nur 700,000 Lire weniger als im Voranſchlag ange
nommen war

J J

Halle und Almgegend
Halle 3 Juli

Die ſchönen Tage der Franckefeier ſind nun vorüber
Die ehemaligen Schüler die in hellen Schaaren zum Feſt her
beigezogen waren denn alte Liebe roſtet nicht ſind wie
die jungen aus den verſchiedenen Feſtlokalen wieder den heimiſchen
Penaten zugezogen Oede und leer ſtehen die Räume der jubi
lirenden Stiftungen die zwar an Berühmtheit ihres gleichen
ſuchen durch architektoniſche Pracht und komfortable Einrichtung
aber wie ſebſt der Kultusminiſter beim Feſtaktus erklärte
ſich keineswegs auszeichnen Oede und leer ſtehen auch die
übrigen Schulen Die Ferienzeit die goldene Ferienzeit
hat begonnen Was ſie für die vielgeplagte Schuljugend und
für die wahrhaftig nicht minder geplagten Lehrer bedeutet iſt
bekannt Vier Wochen richtige wirkliche Freiheit ohne allen
Zwang vier Wochen Ruhe und Ausſpannung vier Wochen an
denen man jeden Tag in Gottes freier Natur hinaus
eilen friſche belebende Waldluft in ſich trinken kann
ſtatt Klaſſendunſt und Bücherſtaub einſchlucken zu müſſen
Es iſt wirklich nicht nett von Herrn Falb daß er
gerade an den Anfang dieſer Zeit einen ſeiner famoſen
kritiſchen Tage geſetzt hat Er hätte das wirklich etwas
paſſender einrichten ſollen Am Ende der Ferien iſt ein
kritiſcher Tag allenfalls am Platze aber am Anfang Nein
Rudolf nein Das war uicht ſchön von dir Die Wahrheit
zu geſtehen ſcheint aber die Falb ſche Prophezeiung auf die
ferienfrohe Menſchheit keinen beſonderen Eindruck gemacht zu
haben Jm Rundreiſe Bureau riß vorgeſtern beinahe einer
dem andern das Verzeichniß zuſammenſtellbarer Fahrſcheine ans
den Händen um ſeine Tour zu entwerfen Es wäre ja
allerdings bequemer das ſchon wenige Tage früher zu thun
Aber auf dieſen ſcheinbar ſo einfachen Gedanken iſt offenbar die
Mehrzahl der Ferienausflügler noch nicht gekommen Und
auf dem Bahnhof war geſtern ein Gewoge Geſchiebe
Gedrücke ſo recht ein Vorgeſchmack der Reiſe
freuden Zumeiſt waren es nur die Mütter die gefolgt von
ihren Sprößlingen und umgeben von dem nöthigen Reiſe
gepäck das ſchnaubende Dampfroß beſtiegen was aber nur
bildlich und nicht etwa ſo zu verſtehen iſt als wenn
die geſchätzten Damen ſich auf den Dampfkeſſel der Lokomotive
geſetzt hätten Die Väter bleiben vorläufig noch zu Hauſe Die
einen weil ihr Urlaub erſt ſpäter beginnt Erfreulicherweiſe iſt
das die Mehrzahl Leider aber giebt es auch ſolche die alle
möglichen und unmöglichen Gründe vorſchieben um nicht mit
den theuren Jhrigen reiſen zu müſſen Die verſchiedenen Zu
fälle die nicht ausbleiben wenn man mit drei vier fünf je
nach der Stärke der Familie Knäblein und Mägdlein eine
Eiſenbahnfahrt unternimmt ſind ihnen peinlich Sie wünſchen
ihrer Gattin glückliche Reiſe händigen ihr die bekannten blauen
Scheine ein die wie zum Kriege ſo auch zum Reiſen erſtens
zweitens und drittens nöthig ſind und begleiten ſie wenn s
hoch kommt auf den menſchenwimmelnden Bahnhof Und wenn
ſie dann geſehen haben wie die Schaar ihrer Lieben in ein
überfülltes Coupé gezwängt iſt wo der kleine Alfred ſofort nach
einem Butterbrot verlangt und der ungezogene Emil einem
neben ihm ſitzenden bärbeißigen Hageſtolz auf die Krähen
augen tritt dann denken ſie bei ſich Gottlob daß ich
die Fahrt nicht mitzumachen brauche Und ſtolz wie ein
Spanier auf den Philippinen vor Miſter Dewey s Anknunft
ſchlendern ſie in die Stadt zurück Sie haben den Hut etwas
ſchief geſetzt pfeifen ein luſtiges Lied und kucken jedem hübſchen
Mädchen dreiſt in s friſche Geſichtchen Sie koſten ganz die
Wonne ihres jungen Strohwittwerthums Wie ſie ſich
allerdings acht Tage ſpäter fühlen hilflos ohne die ſanft leitende
Hand der beſſern Hälfte den Wogen des Lebens preisgegeben das

ſteht in einem andern Buch
Und iſt ein wunderlich Kapitel

T Der Betrieb beider Straßenbahnen wird vom
nächſten Donnerstag ab in der verkehrsreichen Delitzſcherſtraße

auf vorqgusſichtklich zwei Wochen eingeſtellt Die Verkehrs
unterbrechung erfolgt weil in dem genannten Straßenzug die
Straßenbahnſchienen ausgewechſelt werden und ein Theil der
Straße neugepflaſtert wird Der ſonſtige Fuhrverkehr erleidet
inſofern eine Beſchränkung als alle Fuhrwerke die in dieſer
Zeit die Delitzſcherſtraße benutzen nur auf der nördlichen vom
Riebeckplatze aus linken Seite derſelben verkehren dürfen

Die Hauptverſammlung der Dentſchen Landwirtharit ée ſchaft beſchloß in ihrer geſtrigen Sitzung in
Dresden ihre große Wander Verſammlung im Jahre 1901 in
Halle a S abzuhalten Unſere ſtädtiſchen Behörden haben ihr
Jntereſſe an dieſer Verſammlung dadurch bekundet daß bereits
eine größere Summe für Preiſe ſowie Herrichtung des Aus
ſtellungsplatzes am Böllbergerwege c bewilligt worden iſt

Be richtigen d bemerken wir daß die uns für die
heutige Abend Ausgabe zugegangene Nachricht über den Tod
der Aufſeherin im Aborthänuschen des Hallmarktes falſch iſt Es
handelte ſich lediglich um einen anhaltenden Ohnmachtsanfall
wodurch der Jrrthum erweckt wurde die Frau ſei todt

Die öffentliche Volksſchule zu Diemitz iſt mit
dem I Jnli d J bis auf weiteres aus dem Bezirk der königl
Kreisſchulinſpektion Halle a S ausgeſchieden und wird dem Be
zirke der königlichen Kreisſchulinſpektion Reideburg zugelegt

Die erfurter Straßenkrawalle vor dem Schwurgericht

V hg Erfurt 2 Juli
Gegen S Uhr vormittags eröffnet der Präſident Landgerichts

direktor Matthes wiederum die Sitzung Der erſte Zeuge iſt
Arbeiter Etzmann Er habe bei Reinhard gewohnt Am Abend
des 26 habe Reinhard ſich ein Faſchinenmeſſer eingeſteckt und zu
ihm geſagt Kommſt du mit ich gehe jetzt vor Er Zeuge
habe bemerkt Du willſt doch nicht etwa mit dem Meſſer
jemanden etwas thun Wer mir nichts thut dem thue ich
auch nichts, habe Reinhard verſetzt Präſ Gingen Sie denn
mit Zeuge Nein Präſ Was verſtanden Sie unter Vor
gehen Zeuge Daß er nach dem Friedrich Wilhelmsplatz gehen
wollte Präſ Sie wußten daß dort Krawall war Zeuge
J wonl Reinhard bezeichnet die Ausſage dieſes Zeugen als
unwahr

Der folgende Zeuge iſt Kaufmann Kühne Am Abend des
26 Mai habe er geſehen wie ein Diener in Livree einen Stein
aufhob und auf die Polizeibeamten warf Kaufmann Roloff
und er haben den Diener verfolgt Nach längerer Zeit ſei es dem
Kaufmann Roloff gelungen den Diener zu ſaſſen Als ihm

Zeugen derſelbe vorgeſtellt wurde habe er ihn nicht wieder
erkennen können Auch heute könne er nicht ſagen ob der An
geklagte Wolff der Werfer war Der Angeklagte Handelsmann
Jün ger wird beſchuldigt der Aufforderung der Polizeibeamten
ſich zu entfernen nicht Folge geleiſtet zu haben und bei ſeiner
darauf erfolgten Verhaftung Widerſtand geleiſtet zu haben
Jünger beſtreitet das Polizeiſergeant Thom bekundet Jünger
ſei vielfach aufgefordert worden ſich zu entfernen Er habe aber
obwohl er Zeuge ihn mit dem Säbel ſchlug nicht nur nicht
Folge geleiſtet ſondern ungaufhörlich weiter gelärmt Als er

Zeuge ſchließlich zur Verhaftung des Jünger ſchritt habe dieſer
den heftigſten Widerſtand geleiſtet und die Beamten mit den ge
meinſten Schimpfworten belegt Er habe gerufen Wir müſſen
ſchwere Steuern zahlen und euch Schufte ernähren Er Zeuge
habe die größte Mühe gehabt den Angeklagten zur Wache zu
bringen Jm Wachtlokal habe ſich Jünger zur Erde geworfen
ſich in den Haaren gerauft und unaufhörlich auf die Beamten
geſchimpſt Präſ Jünger wie viel Steuern zahlen Sie denn
Jünger 69 Pf vierteljährlich ren im Zuhörerraum

Der Angeklagte Schröder iſt beſchuldigt am Abende des
26 Mai der Aufforderung der Polizeibeamten ſich zu entfernen
nicht Folge geleiſtet zu haben Er ſoll gerufen haben Die
Polizei hat gar nichts zu ſagen wir können machen was wir
wollen und ich kann ſtehen wo ich will und ſo langſam gehen
wie ich will Er ſoll außerdem gerufen haben Haut die
Hunde Als er verhaftet wurde ſoll er den heftigſten Wider
ſtand geleiſtet und gerufen haben Verfluchte Schweinerei ſo
auf arme wehrloſe Arbeiter zu ſchlagen die von der Arbeit
kommen Schröder beſtreitet dies alles Er ſei von der
Arbeit gekommen und ſei zufällig unter die Menge gerathen
Er ſei bemüht geweſen vorwärts zu gehen das Gedränge ſei
aber zu groß geweſen Plötzlich ſei er von einem Schutzmann
mit der blanken Waffe auf Kopf und Schienbein geſchlagen
worden ſo daß er bewußtlos zur Erde gefallen ſei und nicht
wieder aufſtehen konnte er ſei deshalb von der Sanitätskolonne
zur Wache geſchafft worden Polizeiſergeant Weiſe beſtätigt
die dem Angeklagten Schröder zur Laſt gelegten Handlungen

Der Angeklagte Brauer Ernſt wird ebenfalls des Wider
ſtandes beſchuldigt Er ſoll gerufen haben Die Polizei hat
uns gar nichts zu ſagen wir können machen was wir wollen

Da Ernſt dies beſtreitet beantragt der Erſte Staatsanwalt den
augenblicklich zu einer militäriſchen Uebung eingezogenen Staats
anwalt Schubert als Zeugen zu laden Der Gerichtshof be
ſchließt dementſprechend

Hierauf wird Cirkusdirektor Deike als Zeuge aufgerufen
Dieſer wird unter Ausſetzung der Vereidigung vernommen Er
bekundet auf Befragen des Präſidenten Gleich bei Eröffnung
des Cirkus in Erfurt am 24 Mai hatte ſich vor demſelben ein
zahlreiches Publikum zumeiſt aus Jungen beſtehend an
geſammelt Das Publikum leiſtete der Aufforderung der Polizei
nicht nur keine Folge ſondern johlte lärmte und ſchimpfte auf
die Polizei Als es dunkel wurde ſei auf die Polizeibeamten
mit Steinen geworfen worden Präſ Haben Sie das ſelbſt
geſehen Zeuge Nein das hat mir mein Portier erzählt Am
folgenden Abend ſei die Menſchenanſammlung und auch der Lärm
noch bedeutend größer geweſen Präſ Sie ſollen ſich miß
billigend über die Maßnahmen der Polizei geäußert haben
Deike Jch habe mich nur beſchwert mit den Worten ich habe
600 M Tageskoſten und nun läßt man nicht einmal die Leute
in den Cirkus kommen Polizei Jnſpektor Metzler Direktor
Deike und noch ein zweiter Herr ſtellten mich in ſehr lauter
Weiſe über die von mir getroffenen Maßnahmen zur Rede Sie
ſagten mir ſie würden durch meine Maßnahmen aufs furcht
barſte geſchädigt ſie würden ſich bei dem Herrn Regierungs
Präſidenten beſchweren und mich außerdem verklagen Jch ſagte
den Herren Sie ſollten nicht ſo ſchreien und bedenken daß die
getroffenen Maßnahmen nur in ihrem Jntereſſe geſchehen ſeien
Im übrigen ſei Vorkehrung getroffen daß jeder der den Cirkus
beſuchen wolle dies auch ungehindert thun könne Da die
Herren aber weiter ſkandalirten ſo bedeutete ich den Herren
Wenn Sie in dieſer Weiſe fortfahren dann werde ich Sie vom
Platze führen laſſen Sie regen durch Jhr Skandaliren das
Publikum auf Jch rief den Polizeiſergeant Thomas heran und
ſagte dieſein wenn die Herren nach Verlauf von s Minuten nicht
ruhig ſeien dieſelben zu verhaften Daraufhin haben ſich die
Herren zurückgezogen Deike Jch habe nicht ſkandalirt ſondern
mein Geſchäftsführer Jch bin allerdings hinzugetreten und
habe geſagt Jch werde mich bei dem Herrn Regierungs
Präſidenten beſchweren Jch bin auch bei dem Herrn Regierungs
Präſidenten geweſen und habe außerdem nach Berlin tele
graphirt Jch habe geſagt Wenn man dem Publikum nicht
geſtatten will meine Vorſtellungen zu beſuchen dann hätte
man mir nicht erlauben ſollen den Cirkus aufzubauen

Vertheidiger Rechtsanwalt Anderſeck Herr Deifke hielten
Sie nach Jhren Erfahrungen die Sie in anderen Städten bei
ähnlichen Gelegenheiten gemacht haben die Haltung des
Publikums für eine ſolche daß die Maßnahmen der Polizei ſich
als nothwendig erwieſen Präſ Dieſe Frage muß ich ab
lehnen es iſt keine ſachliche Frage ſondern ein Urtheil Rechts
anwalt Anderſeck Dann beantrage ich einen Gerichtsbeſchluß
Nach kurzer Berathung des Gerichtshofes verkündet der
Präſident Der Gerichtshof hat ſich der Anſicht des Vor
ſitzenden angeſchloſſen und aus den bereits geäußerten Gründen
dieſe Frage abgelehnt Verth Jch bemerke daß geſtern Herrn
Generalmajor v Kröcher dieſelbe Frage vorgelegt und auch
zugelaſſen wurde Vertheidiger Rechtsanwalt Wallach Jſt
dem Herrn Zeugen bekannt daß thatſächlich Leute die ſeine
Vorſtellungen befuchen wollten durch die Maßnahmen der
Polizei daran gehindert wurden Zeuge Es iſt mir wenigſtens
mitgetheilt worden daß dies mehrfach vorgekommen iſt Der
Gerichtshof beſchließt den Cirkusdirektor Deike zu vereidigen

Es erſcheint danach als Zeuge Reg Präſident v Brauchitſch
Ueber die Vorgänge am 24 25 und 26 Mai könne er aus
eigener Anſchauung nichts bekunden Am 27 Mai ſei er gegen

7 Uhr abends auf den Friedrich Wilhelmsplatz gekommen Es
waren dort einige hundert Perſonen verſammelt die ſich zunächſt
ziemlich ruhig verhielten Die Menge wurde jedoch immer größer
und lauter ſie lärmte johlte und pfiff Plötzlich wurde mir mit
getheilt daß auf die Beamten mit Steinen geworfen worden ſei Jch
tellte der Polizei anheim die von ihr für nothwendig er

achteten Maßnahmen zu treffen Die Polizeibeamten gingen
mit blanker Waffe vor Gegen 10 Uhr abends wurde mir ge
meldet daß der Friedrich Wilhelms Platz und die angrenzenden
Straßen geſäubert ſeien

Hierauf wird wiederum Oberbürgermeiſter Dr Schmidt als
Zeuge vernommen Obwohl er am Mittag des 27 Mai große
Plakate an den öffentlichen Anſchlagſäulen anheften ließ auf
denen er unter Hinweis auf die in Frage kommenden Paragraphen des Straf Gefſetzbuches das Publikum zur Ruhe und
Beſonnenheit aufforderte und vor einer Wiederholung der Vor
gänge an den Vorabenden warnte habe ſich am Abend des
27 Mai wiederum eine große Menſchenmenge auf dem Friedrich
Wilhelinsplatz und den n Straßen angeſammelt Die
Menge auf dem Friedrich Wilhelmsplatz ſei mindeſtens 1000 Mann
ſtark geweſen dieſelbe lärmte pfiff johlte und rief Haut die
Hunde und warf mit Steinen Da alle gütlichen Auf
forderungen der Polizeibeamten nur mit Hohngelächter beant
wortet wurden habe er dem Polizei Jnſpektor Metzler den
Befehl ertheilt die Menge mit blanker Waffe auseinanderzutreiben

Form ſein fſollenden Humors und vermag das Mildeſte zu
ſagen eine ſolche in ihren Beweggründen ziemlich unklare
Plaiſanterie nicht recht am Orte zu finden

Gottſchall ſagt in ſeiner Deutſchen Nationallitteratur über
unſeren Dichter und ſeinen Walladmor Er begann ſeine
litterariſche Laufbahn mit einer kühnen Myſtifikation indem
er ſeinen Roman ,Walladmor für eine Schöpfung Walter
Scott s auszugeben wagte und anch bei Kritik und Publikum
bereitwilligen Glauben fand Er hat ſpäter dem Geiſte Walter
Scott s würdiger als durch dieſe kopirende Nachdichtung ge
huldigt die ſich indeß durch die epiſche Gediegenheit des Stils
auszeichnet

Wir aber meinen Wilibakd Alexis wäre ſchwerlich jemals
unſer prächtiger Walter Scott der Mark geworden wenn
er nicht in jungen Jahren den großen ſchottiſchen Romantiker
ſo fleißig und liebevoll ſtudirt und inſolge einer über
müthigen Referendarwette im Kaffeehauſe von Stehely unter
der Berliner Stechbahn wo heute das Kaiſer Wilhelm
Denkmal ſteht ſo luſtig kopirt hätte

Und hat s nicht ein genigler Jngendgenoſſe Wilhelm
Hauff unſerem Wilibald Alexis ungeſtraft und vielbelacht nach
gemacht als er 1825 in Stuttgart ſein Buch erſcheinen ließ
Der Mann im Monde oder der Zug des Herzens iſt des

Schickſals Stimme von H Klauren Hat H Klauren recte
Hofrath Karl Heun ſeinem witzigen Jmitator und un
barmherzigen Verſpotter der ſüßlich frivolen Mimili Geſchichten
Klauren s auch einen jnridiſchen Jnjurienprozeß angehängt
die lachenden Beifallklatſcher behielt Wilhelm Hauff auf ſeiner
Seite Allerdings Klauren war kein Walter
Scott

Die reifſten Früchte ſeiner Walter Scott Studien und ſeiner
nie müden Wanderluſt durch die beſcheidene melancholiſche
Romantik unſerer brandenburgiſchen Mark bot Wilibald Alexis
bald nach Schloß Avalon in ſeinem ſechsbäudigen vater
ländiſchen Roman Kabanis dar

Den Stoff zum Kabanis ſoll Wilibald Alexis in alten
Familienpapieren franzöſiſcher Koloniſten aus der Zeit des
ſiebenjährigen Krieges gefunden haben die Scenerie gab ihm
die mit Luſt und Liebe und feinem Beobachtungsauge durch
wanderte Mark Zur heimiſchen brandenburgiſchen Mark zog

jes den rüſtigen Fußgänger immer wieder ſelbſt als er Süd
ankreich Dänemark Schweden Norwegen und ſpäter unit der

daß es den Verfaſſer von Walladmor und Schloß Apvalon
nie in das ſchottiſche Hochland Walter Scott s oder in die
Heimgth ſeiner engliſchen Frau gezogen hat

Und niemand verſtand die eigenartigen Schönheiten unſerer
beſcheidenen Mark ſo zu ſehen zu empfinden und zu ſchildern
wie Wilibald Alexis Das hat ihm der treueſte Kenner der
Mark Theodor Fontane der ſelber 20 Jahre hindurch mit der
Feder in der Hand hier gewandert iſt und die praächtigſten

Wanderungen durch die Mark Brandenburg geſchrieben hat
vor Jahren ins Grab nachgerufen Die Stelle wo
Wilibald Alexis die Mark über ſich ſelbſt erhebt
ſoll noch gefunden werden Er hatte das feinſte Auge
aber auch das gerechteſte Keine Schönheit entging ihm aber
er wies ihr ihre Stelle an Der Boden war ihm lieb und
theuer weil jede Waldecke ein Wald von Dumſinan für ihn
war hinter dem tauſend lebendige Geſtalten ſtanden er liebte
dieſen Boden von dem aus dies ſtand feſt in ſeinem Herzen
nicht nur ein neues Deutſchland ſondern auch eine neue

er geboren werden ſollte aber er ſah auch alles was dieſem
Boden gebrach Leichtlebigkeit Gefälligkeit der Form und der
Erſcheinung Begeiſterung Jdealität das alles lag draußen
Sand und Sumpf hatten nicht Zeit gehabt dieſe Güter in
Pflege zu nehmen Er ſah alles was fehlte menſchlich und
landſchaftlich daß er es ſehen konnte das hatte ihn die Fremde
das hatte ihn das Reiſen gelehrt

Jn jenen Tagen ſeiner Wanderungen durch die Mark
Brandenburg und durch die preußiſche Geſchichte zur Zeit des
ſiebenjährigen Krieges hat Wilibald Alexis auch ſeine prächtigen
kernhaften Preußenlieder geſungen wie vorher und nachher
kein zweiter Kein anderer außer etwa ſein gleichaltriger
Landsmann Holtei in ſeinem Mantelliede Schier dreißig
Jahre biſt du alt haſt manchen Sturm erlebt hat den
echten rechten volksliederartigen Soldatenton ſo getroffen wie
Wilibald Alexis in ſeinem noch heute viel geſungenen volks
thümlichen

Fridericns Rex unſer König und Herr
Der rief ſeine Soldaten allſammt ins Gewehr
Zweihundert Bataillons und an die taufend Schwadronen
Und jeder Grenadier kriegte ſechzig Patronen

Jhr verfluchten Kerls ſprach ſeine Majeſtät
Daß jeder in der Bataille ſeinen Mann mir ſteht
Sie gönnen mir nicht Schleſien und die Grafſchaft Glatz
Und die hundert Millionen in meinem Schatz

geliebten Gattin Jtalien durchſtreift hatte Seltſam bleibt s

Meine Generale Schwerin und Feldmarſchall von Keith
Und der Generalmajor von Ziethen ſind allemal bereit
Potz Mohren Blitz und Kreuzelement
Wer den Fritz und ſeine Soldaten noch nicht kennt

Nun adjö Lowiſe wiſch ab das Geſicht
Eine jede Kugel die trifft ja nicht
Denn träfe jede Kugel apart ihren Mann
Wo kriegten die Könige ihre Soldaten dann

Jſt s nicht als ob wir beim Singen dieſes alten Soldaten
liedes die Luft des ſiebenjährigen Krieges in der es unter
den marſchirenden Soldaten entſtanden ſein muß ſelber mit
einathmeten

Und doch hat Wilibald Alexis dies Lied als er ſeinen
Kabanis ſoeben vollendet hatte im tiefſten preußiſchen Frieden

1832 gedichtet
Ebenſo das erſchütternde Soldatenlied

Schwerin mein General iſt todt
Schwerin iſt todt

Sie luden in eine Kanone ein
Vier Kugeln ſchwarz wie Pech und Stein
Vier Kugeln in der Prager Schlacht
Die hab n meinem General den Tod gebracht

Schwerin iſt todt
Daß Wilibald Alexis ſolche wunderbaren hiſtoriſchen Kriegs

lieber ſingen und ſeine großen brandenburgiſchen Romane
ſchreiben konnte das macht wie Theodor Fontane mit Recht
betont das dem Dichter angeborene hiſtoriſche Gefühl
Davon hatte er zu ſeinem Ruhme ein gerüttelt und geſchüttelt
Maß Die große Epoche ſeines Schaffens die erſt etwa vier
Jahre nach Edirung dieſer Balladen begann ſollte ſpäter Zeug
niß davon ablegen aber auch ſchon in dieſen Balladen ſelbſt
finden ſich über jene beiden Prachtſtücke hinaus die Belege
dafür Dieſe beiden Gedichte allein würden ausreichen den
Namen ihres Verfaſſers ſo lauge es ein Preußen giebt un
ſterblich zu machen

Leider ließ unſer Dichter ſich von der nörgelnden Krilik und
den guten Rathſchlägen ſeiner Berliner guten Freunde
die auch im Kabanis nur eine Nachahmung Walter Scott s
ſahen oder ſehen wollten irre machen verließ ſein ihm
eigenes kurbrandenburgiſches Fahrwaſſer und ſchrieb im Ge
ſchmack jener Tage à la Tieck Fonqué Ferrand Rellſtab und
Sternberg zwei moderne Romane Das Haus Düſterweg
und Zwölf Nächte die längſt verſchollen und vergeſſen
ſind wie ihre Vorbilder
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Dieſe Maßnahme war auch von Erfolg Erſter Stagats
anwalt Herr Oberbürgermeiſter es iſt hier von einem Zeugen
behauptet worden das Vorgehen der Polizei am 26 Mai ſei
zu ſchroff und durch die Haltung der Menge nicht geboten ge
weſen Oberbürgermeiſter Die Haltung der Menge
am 26 Mai war eine ſolche daß die Polizei wenn ſie die
öffentliche Ruhe und Ordnung wieder herſtellen wollte ſo vor
ehen mußte wie es geſchehen iſt Erſter Staatsanwalt
ie erhielten auch von Jhrer vorgeſetzten Behörde betreffs des

Krawalls ein Schreiben Oberbürgermeiſter Jawohl
der Herr Regierungs Präſident ſchrieb mir daß er nach dem
ihm erſtatteten Berichte das Vorgehen der Polizei insbeſondere
auch den Befehl von der Schußwaffe Gebrauch zu machen
vollſtändig gutheiße Jch bat um Genehmigung dies Schreiben
veröffentlichen zu dürfen dieſe wurde mir auch ertheilt
Erſter Staatsanwalt Sind Sie nicht häufig genöthigt
wegen Beleidigung von Polizeibeamten Strafantrag zu ſtellen

berbürgermeiſter Die Veleidigungen gegen die Polizei
beamten haben ſich in der letzten Zeit ganz ungemein vermehrt

Vertheidiger Rechtsanwalt Wallach Jſt dem Herrn Ober
bürgermeiſter bekannt geworden daß Gewaltthätigkeiten gegen
Privateigenthum begangen wurden Die Gefahr daß Ge
waltthätigkeiten gegen Privateigenthum begangen werden iſt bei
derartigen Exceſſen ſtets vorhanden beſtimmte Thatſachen daß
Gewaltthätigkeiten an Privateigenthum begangen wurden ſind
aber nicht bekannt geworden Vertheidiger Rechtsanwalt
Anderſeck Der Herr Oberbürgermeiſter iſt doch auch in
anderen Städten Verwaltungsbeamter geweſen Sind die in
Erfurt gegen Polizeibeamte begangenen Beleidigungen auffallend
größer als in anderen Städten Oberbürgermeiſter
Dieſe Frage kann ich nicht beantworten da ich in meiner
Stellung in Halle nicht dies Reſſort hatte Polizei Jnſpektor
Metzler Obwohl der Herr Oberbürgermeiſter am Morgen
des 17 Mai die bekannte Warnung erließ wiederholten ſich
am Abend des 27 Mai auf dem Friedrich Wilhelms
platz und den angrenzenden Straßen die Vorgänge der Vor
abende Jn einer Konferenz war beſchloſſen worden am
27 Mai den Verſuch zu machen die Menge in Güte auseinander
zutreiben Die Haltung des Publikums wurde jedoch auch am
27 Mai eine ſo bedrohliche daß ich dem Herrn Oberbürger
meiſter meldete Die beſchloſſene Probe iſt vollſtändig erfolglos
Wenn die Ruhe und Ordnung wiederhergeſtellt und der Staats
gewalt der erforderliche Reſpekt verſchafft werden ſoll dann muß
die geſammte Polizeimacht mit blanker Waffe vorgehen Jch
erhielt auch von dem Herrn Oberbürgermeiſter ſofort den Befehl
den Friedrich Wilhelmsplatz und die angrenzenden Straßen mit
blanker Waffe ſänbern zu laſſen Dies Vorgehen war auch von
Erfolg Die Menge ſtob wie Spreu auseinander Nach kurzer
Zeit konnte ich dem Herrn Regierungspräſidenten melden daß
die Ruhe und Ordnung wiederhergeſtellt ſei

Gerichtsverhandlungen
Berlin 1 Juli Ein gemüthlicher Transportenr

Der Nachtwächter Guſtav Leder zu Rummelsburg hatte ſich
am Freitag wegen fahrläſſigen Entweichenlaſſens eines Ge
fangenen vor der dritten Strafkammer des Landgerichts I zu
verantworten Am II Febr d J hatte Leder einen Jnſaſſen
des Rummelsburger Gefſängniſſes den Töpfer Gottſchalk
nach Moabit zur Wahrnehmung eines Termins zu transportiren
Auf dem Rückwege beſuchten ſie mehrere Lokale um ſich am
Bier zu laben Vertrauensſelig ließ der Tranusporteur ſeinen
Gefangenen unbeaufſichtigt in einem Lokale ſitzen während er
den Hof aufſuchte Als Leder zurückkehrte hatte ſich Gottſchalk
natürlich davongemacht Er meldete ſich am folgenden Morgen
freiwillig bei der Gefängniß Direktion in Rummelsburg mit
dem Bemerken daß die Gelegenheit zu günſtig geweſen wäre
er habe ſeiner Braut einen Beſuch abgeſtattet Der Ver
theidiger Leder s führte im Termine aus daß L die Beamten
eigenſchaft fehle Der Gerichtshof trat dieſer Anſchauung aber
nicht bei ſondern verurtheilte den Angeklagten zu einer Geld
ſtrafe von 50 M

Thüringiſcher Städtetag
P Jena I Juli

Die diesjährige Hauptverſammlung des thüringiſchen
Städteverbandes nahm heute abend mit der 82/ Uhr durch
den Vorſitzenden Geh Reg Rath Oberbürgermeiſter Pabſt
Weimar im hiſtoriſchen Burgkeller eröffneten Vorverſamm
lung die von 90 Perſonen beſucht war ihren Anfang Nach
der Begrüßung theilte der Vorſitzende mit daß Blanken
burg bei Rudolſtadt und Kahla dem Verbande beigetreten
ſind während Leheſten ausgeſchieden iſt Von dem früheren
J Bürgermeiſter Falkſon Weißenfels war ein herzliches Schreiben
eingegangen

Mit treugemeinten Worten entbot hierauf Oberbürgermeiſter
Singer den Gäſten den Willkomm der Stadt Jena die ſich
mächtig und nicht zu ihrem Nacht

Städtetag zum letzten male hier tagte Eins aber ſei geblieben
der alte Geiſt echt Jenenſer Gaſtfreundſchaft Der werde es
hoffentlich bewirken daß die Anweſenden nur angenehme Er
innerungen mitnehmen wenn ſie nach einem guten Verlauf der
Verhandlungen wieder heim zu ihren Penaten kehren Nach
dem Dank ſeitens des Vorſitzenden an den Redner für die
ſeitens der Stadt und ihrer Behörden ausgeſprochenen Wünſche
trat man in die eigentliche umfangreiche Tagesordnung ein

Es referirte zunächſt Oberbürgermeiſter Oberregierungsrath
Ruick Gera über Welche Vorſchriften empfehlen ſich hin
ſichtlich der Vorausſetzungen für die Anſtellung von
Beamten im Gemeindedienſte Prüfungen Jn
knapper Form präziſirte der Vortragende ſeine Auffaſſung dahin
daß die Einführung der Prüfungen etwas Gutes habe und noth
wendig ſei nur in größeren Gemeinden daß es aber wo dieſe
Nothwendigkeit nicht beſtehe auch nicht zweckmäßig ſei ſich die
Hände zu binden Kleinere Gemeinden könnten und ſollten ihre
Beamten nur nach dem Verſtändniß und nach der Befähigung
des einzelnen die er im Dienſt gezeigt hat aufrücken laſſen
Der Zwang Militäranwärter im Gemeindedienſte anzuſtellen
ſei nur bedenklich bei höheren Stellen die eine beſondere
Schulung im Verwaltungsdienſte vorausfetzen

Jn der ſich anſchließenden Auseinanderſetzung ſprach ſich
Bürgermeiſter Lange Erfurt woſelbſt ſeit 7 Jahren das
Syſtem der Prüfung eingeführt iſt gegen dieſelbe aus da man
glänzende Erfahrungen mit ihr nicht gemacht habe Die früher
im Bureau beſchäftigt geweſenen Militäranwärker kämen gut
vorbereitet in den Verwaltungsdienſt und die aus der Front
übertretenden ſeien leicht einzulernen

Auch Bürgermeiſter Schuſtehrus Nordhauſen findet die
Prüfungen nur in großen Gemeinden angebracht wo eine
Sichtung nothwendig iſt da man die einzelnen Beamten nicht
mehr genau kennt Bisher ſei man ohne Examing durch
gekommen die nur die Mittelmäßigkeit begünſtigen Man ſolle
ſich die Leute anſehen und ſie nach ihrer individnellen Be
fähigung anſtellen Praktiſch ſei dagegen die Einführung von
Beamtenklaſſen Die Militäranwärter empfehle ihre Schule der
Disciplin und ihr Pflichtgefühl

Auch Oberbürgermeiſter Pabſt Weimar iſt gegen die
Prüſungen Was für die unteren Beamten gelte müſſe dann
auch für die oberen gelten und ſchließlich müßte man noch ein
Examen für die Stadträthe einführen Ebenſo warnt Bürger
meiſter Len z Mühlhauſen vor der Einführung der Prüfungen
da dann auch die Anſprüche der geprüften Beamten höhere
werden würden Gleichfalls Bürgermeiſter Arnold Zeitz der
hervorhob daß man ſich durch die Prüfung moraliſch binde
gegenüber denen die dieſelbe beſtanden haben Man ſolle ſich
ſeine bisherige Selbſtſtändigkeit in dieſer Beziehung wahren
durch die man ſich pflichttreue und intelligente Gemeindebeamte
herangezogen habe

Hierauf referirte Bürgermeiſter Gröſchner Stadtſulza aus
führlich über den nächſten Punkt Empfiehlt ſich die Einrichtung
von Gewerbegerichten für kleine Städte Er kann
dieſelbe nicht befürworten falls nicht ganz beſondere Gründe
lokaler Art vorliegen

Jn der ſich anſchließenden ſehr eingehenden Diskuſſion be
tonte zunächſt Oberbürgermeiſter Pabſt Weimar die Vorzüge
dieſer Gerichte und erklärte ſie auch in kleineren Städten für
nothwendig wenn in denſelben ein entwickelter Gewerbe und
Jnduſtrieſtand vorhanden iſt

Das entſcheidende Moment ſo führte Bürgermeiſter Möller
Ohrdruf aus liege in dem Bedürfniß und nicht in der Größe
der Stadt Bei der gegenſeitigen Stellung der Arbeitgeber und
Arbeitnehmer in ſeiner Stadt z B liege dieſes nicht vor

Erſter Bürgermeiſter Schuſtehrns Nordhauſen hob die
ſegensreichen Erfolge dieſer Gerichte in Städten mit einem
größeren Arbeiterſtande hervor Sie repräſentirten gewiſſer
maßen das Jdeal der Juſtiz indem ſie eine ſchnelle endgiltige
und billige Juſtiz ſchaffen Jhr Werth liegt hauptſächlich im
Jutereſſe der Arbeiter Ein großer Apparat wird durch die
ſelben auch nicht bedingt da in den weitaus meiſten Fällen der
Des ende entſcheidet wie an ſtatiſtiſchem Material gezeigt
wurde

Bürgermeiſter Ritter Sonneberg bemerkte das Vorhanden
ſein dieſer Gerichte ſei beſonders für die Arbeiter beruhigend
gewiſſen Beſtrebungen werde dadurch ein Agitationsmittel ent
zogen welches ihr Nichtbeſtehen bilden würde

Der Vertreter von Naumburg hält es nicht für kleine Städte
empfehlenswerth dagegen ſehr ſegensreich für ſolche mit ſiark
entwickelter Jnduſtrie

Auf dem ablehnenden Standpunkte des Referenten ſteht auch
Bürgermeiſter Löſer Roda während Bürgermeiſter Liebſcher
Saalfeld den Schwerpunkt darin ſucht daß durch die Gewerbe
gerichte der ſoziale Friede gekräſtigt wird und die Arbeiter
verhältniſſe geklärt werden

Bürgermeiſter Len z Mühlhauſen hält ſie für kleine Städte

heile geänderi ſeitdem der Debatte ſprachen noch die Vertreter von Ruhla Koburg

nicht am Platze je kleiner die Stadt deſto größer die Auf
Jn der weiterenregung bei den nöthigen Wahlen zum Gericht

Blaukenburg und Ronneburg Das Ergebniß dieſes
Meinungsaustauſches war daß die größere Zahl der Redner
ſich für die Errichtung von Gewerbegerichten anch in kleineren
Städten wo vorhanden iſt ausſprach

Den letzten Punkt der Verhandlungen bildete die vom Ober
bürgermeiſter Geh Reg Rath Pabſt Weimar eingeleitete
Beſprechung der Frage Erſcheint die Einrichtung von Frei
bän ken bei Schlachthöfen mit Schlachtzwang und obligatoriſcher
Fleiſchbeſchau geboten Sind die Erfahrungen mit Freibänken
gute Die Beſprechung hatte einen aufklärenden Charakter die
ſich an den Vortrag des Vorſitzenden anſchloß der von der
bevorſtehenden Errichtung der Freibank in Weimar ausgehend
zur Beleuchtung verſchiedener Details die Anregung gab

Bürgermeiſter Trinius Weißenfels wies zunächſt auf die
vorzüglichen Erfahrungen hin die man in ſeiner Stadt mit der
Freibank gemacht habe Jn 8 Jahren ſei nicht ein Fall vor
gekommen daß minderwerthiges Fleiſch von der Bank wieder
auf Umwegen als vollgiltiges verkauſt worden ſei ein Beweis
daß eine genaue Kontrolle ſich ermöglichen laſſe Gegen
Schaden ſchützten ſich die Landwirthe durch eine Ver
ſicherung

Die vom Bürgermeiſter Roßmann Naumburg auf
geworfene Frage ob es nicht empfehlenswerth ſei das
Fleiſch der Freibank nur im gekochten Zuſtande abzugeben
wurde vom Hofrath Profeſſor Gärtner Jena dahin be
antwortet daß wolle man alles minderwerthige Fleiſch
nur in gekochtem Zuſtande an die Bevölkerung verabfolgen das
heiße daſſelbe in enormer Weiſe entwerthen da es dann viel
weniger abſatzfähig ſei Oberbürgermeiſter Schuſtehrus
Nordhauſen dagegen bezeichnete das Kochen in dem Sterili
ſator als beſte Garantie daß das Fleiſch von der Freibank nicht
an Fleiſcher verſchleppt wird Oberbürgermeiſter Schüler
Meiningen wies auf die Nothwendigkeit der Kontrolle des von
auswärts eingeführten Fleiſches hin die wie Herr Ruick mit
theilte in Gera jetzt ſtreng durchgeführt wird beſonders ameri
kaniſchem gegenüber Es äußerten ſich zu dieſer Angelegenheit
noch die Vertreter von Langenſalza Arnſtadt Sonne
berg und Saalfeld und zwar alle für die Zweckmäßigkeit
der Freibänke mit Betonung der praktiſchen Durchführbarkeit
einer ſicheren Kontrolle

Koburg hatte den Antrag geſtellt der Verband ſolle eine
Centralſtelle errichten zum Ankauf von Kohlen für die Gas
anſtalten direkt von den Produzenten Der Verband kann jedoch
hier nicht eingreifen ſondern muß das den einzelnen Gemeinden
überlaſſen

Um 11 Uhr wurde die Vorverſammlung geſchloſſen Es
folgte noch ein gemüthliches Zuſammenſein im Rathskeller

Büäder und Sommerfriſchen
BVäderfrequenz Nach den uns zugehenden Kurliſten betrug

die Zahl der Kurgäſte in Sulza am 23 Juni 598 Sude
rode am 25 Juni 1197 Marienbad am 28 Juni 7388
Elmen am 23 Juni 2909 Karlsbad am 30 Juni 17,128
Teplitz Schönan am 1 Juli 2420 Friedrichroda am
1 Juli 2769 Kreuz nach am 1 Juli 3085 Sylt am 1 Juli
1093 Grund a H am 29 Juni 792 Salzbrunn am30 Juni 3920 Nenndorf am 28 Juni 874 Salzungen i Th
am 1 Juli 720

Bad Harzburg eröffnete am 1 Juni das neuerbaute nun
mehr ſtädtiſche Bade Etablifſement Julinshall mit einer größeren
Feierlichkeit Das neue Badehaus iſt ein impoſanter Monumen
talbau der mit allen Verbeſſerungen der Neuzeit komfortabel
ausgeſtattet iſt Neben den heilkräftigen Soolbädern werden
Fichtennadelbäder elektriſche Malz Dampf und Heißluft
Bäder c gegeben in geſondertem Anbanu befindet ſich das
Jnhalatorinm Dem Badehauſe gegenüber getrennt durch einen
großen neuen Konzertplatz liegt die langgeſtreckte geräumige
Wandelbahn die in gleich vornehmem Charakter wie das Bade
haus gehalten iſt Jn der Mitte befindet ſich die Krodo Trink
quelle die ſich als wirkfamſter Kochſalz Brünnen gegen Magen
Darm und Leberleiden vorzüglich bewährt hat Ueber die Quelle
iſt ein treffender Ausſpruch von Dr Julins Stinde in Marmor
eingehauen Mehr als Silber und Gold hebt Krodo s heilige
Quelle aus der Tiefe empor den Schatz der Schätze Geneſung
Wer ſich näher über Harzburg s Bade und Wohnungs
verhältniſſe orientiren will der laſſe ſich den offiziellen Proſpekt
und das Wohnungsverzeichniß koſtenfrei ſchicken von dem Herzog
lichen Bade Kommiſſariate

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 29 Juni bis 1 Juli 1898

nfgeboten Der Eiſendreher H J J Mühlberger und L E Thiemicke
Giedichenſtein und Halle
Geboren Dem Klempner F A R Sickert eine Jda Helene Stein

ſtraße Dem Handarbeiter G A Klemm eine Ella Emma Martha
Schleifweg
Geſtorben Des Kanzleibeamten Hermann Schuppe Ehefran Hedwig geb

Zu ſeinem und unſerem Glück fand Wilibald Alexis ſchnell
wieder Muth und Kraft auf dieſem Jrrwege umzukehren
und ſchon 1840 erſchien ſein dreibändiger vaterländiſcher
Roman Der Roland von Berlin derſelbe den der
Jtaliener Leoncavallo augenblicklich auf Wunſch unſeres kunſt
ſinnigen Kaiſers als italieniſche Oper verarbeitet

Jn ſeinem Roland führt der Dichter uns in das alte kleine
BerlinCöln 1442 49 zurück und weiß den ganzen Zauber
dieſes verſchollenen Städtelebens vor uns wieder erſtehen zu
laſſen Wir treten in das Haus des ſtreitbaren Bürgermeiſters
Johannes Rathenow um deſſen einziges Kind Eisbeth ein
berliner Kleinbürger Henning Mollner eines Raſchmachers
Sohn minnt Aber der ſtolze Bürgermeiſter giebt ihm zur
Antwort Eh nicht der Roland von ſeinem Stein ſpringt
und durch die Stadt ſchreitet eh kann mein Kind nicht die
deine werden Und SchönElsbeth muß als gehorſame Tochter
mit Melchior Schumm dem Sohne des reichen Cölner Kauf
herrn als Braut vor den Altar von St Nicolai treten um
durch dieſe politiſche Heirath die Schweſterſtädte Berlin und
Cöln noch enger gegen den Kurfürſten zu verbünden Aber
ehe ſie noch das bindende Ja geſprochen geſchieht das
Wunder Der Kurfürſt ſtürmt die unbotmäßige Stadt
die Sieger ſtürzen das ſteinerne Wahrzeichen ſtädtiſcher Frei
heit den Roland von Berlin von ſeinem Stein am Ratbhanuſe
herab tragen ihn im Triumph durch die Stadt und ſtürzen
ihn in die Spree Der ſtolze Bürgermeiſter verläßt
zornig tranurig die gedemüthigte Stadt und Henning führt
ſeine Elsbeth heim

Schon in zwei Jahren folgt auf den Roland der nicht
kulturhiſtoriſch ſondern auch pſychologiſch hochintereſſante drei
bäundige kurbrandenburgiſche Roman Der falſche Waldemar
Mit großer Kunſt und Treue weiß der Dichter uns die wild
erregten Jahre von 1348 an zu ſchildern wo Kaiſer Karl IV
und die lützelburgiſche Partei ſich bemühten den Müller Jacob
Rehbock als wiedererſtandenen Markgrafen Waldemar und als
ihre gefügige Puppe auf den Thron der von Parteikämpfen
Raubrittern und Räuberbanden verwüſteten Mark zu ſetzen

Es giebt ja heute noch ernſthafte Hiſtoriker welche behaupten
jener glückloſe falſche Waldemar ſei der echte geweſen
und die Anhaltiner haben ihn ja auch als echten Markgrafen
in der Schloßkirche zu Deſſau begraben wo er heute nochruht gleichviel ob Müller Rehboc oder Markgraf
Waldemar
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Unſer Dichter umgeht mit poetiſcher Feinheit die ſtrikte Ent
ſcheidung dieſer hiſtoriſchen Frage Er legt ſeinem Helden
auf die Frage des Grafen von Auhalt Biſt du Wahrheit
oder biſt du ein Lügengebilde die myſtiſche Antwort in
den Mund Ein Gelöbniß lag auf der Bruſt Waldemar s
nach Paläſting zu wallfahrten Als er zum Sterben kam ließ
ihn das unerfüllte Gelöbniß nicht ſterben Was war der der
es auf ſich nahm die heiligen Aufträge eines Sterbenden zu
erfüllen Jch pilgerte ins gelobte Land ſtatt ſeiner Jch trug
die Seele eines anderen Wer ſolche Vollmacht übernimmt
der ſtirbt für ſich er wird ein anderer Der große
Waldemar hatte ſeine Sündenlaſt am Grabe des Herrn nieder
gelegt der freigewordene Waldemar ihn rief Gott in ſein
Land zurück Das iſt Wahrheit Sinnſt du nach über das
Räthſel Jch kann es dir nicht anders löſen

Die vielgenaunten und wenig geleſenen fünfbändigen Hoſen
des Herrn von Bredow beſtehen urſprünglich aus zwei
geſonderten Romanen Hans Jürgen und Hans Jochem und
Der Werwolf Zeit Aufang des 16 Jahrhunderts

Hauptmotiv das berühmte Wort von den übermüthigen Raub
rittern an die Schlafkammerthür des jungen Kurfürſten
Jogchim I geſchrieben

Joachimken Joachimken hyde di
Wo wi di kriegen do hängen wi di

Aber Jogchimke wurde mit dieſen Helden von der Landſtraße
prächtig fertig Nur der alte Ritter Götz von Bredow auf
Hohenziaz der ſich in der Weinlaune guch mitverſchworen
batte gegen den jungen Kurfürſten kann in der feſtgeſetzten
Stunde nicht mitreiten weil ſein kluges wackeres Weib
Fran Brigitte dem trunkenen Gatten ſeine einzigen alten
FamilienHoſen die Elensbüchſen fortgenommen und verſteckt
hat So entgeht das Geſchlecht von Bredow dem kurfürſt
lichen Strafgericht und wird ſogar hoffähig und treu kur
fürſtlich Sohn und Tochter treten in die perſönlichen Dienſte
des Kurfürſten und der Kurfürſtin Dieſe berühmten und
berüchtigten hiſtoriſchen Elensbüchſen beweiſen uns zugleich
wie und wo unſerem Walter Scott der Mark der lachende
Schalk im Nacken ſaß

Ans ränmlichen Rückſichten müſſen wir leider darauf ver
zichten auf Wilibald Alexis letzte 11 bändige Romane Ruhe
iſt die erſte Bürgerpflicht, Jſegrimm und Dorothe
näher einzugehen ebenſo auch ſeine dramagtiſchen Verſuche

Der verwunſchene Schneidergeſell ein Faſtnachtsſchwank
und die Sonette, ein Luſtſpiel in Verſen nur kurz er
wähnen

Für unſeres Dichters großen Fleiß und ſeine unermüdliche
Schöpferkraft zeugt daß er außer dieſen zahlreichen und mit
ſeltener Arbeitstreue geſchriebenen vielbändigen Romanen auch
noch ſechs Bände Novellen veröffentlichte von 1829 35 den
von Kotzebue ins Leben gerufenen Freimüthigen redigirte
für die Voſſiſche Zeitung neben ſeinem Schwager Ludwig
Rellſtab Theaterkritiken und anderes ſchrieb und mit ſeinem
Freunde dem Kriminaldirektor Hitzig 30 Bände pPitaval
eine Sammlung der intereſſanteſten Kriminalgeſchichten aller
Länder aus älterer und neuerer Zeit bearbeitete und her
ausgab

Jm Jahre 1838 hatte unſer Dichter die ſchöne und hoch
geſinnte Engländerin Lätitia Perceval geheirathet die ſeines
Lebens Sonne und ſeines langſamen Sterbens Troſt
werden ſollte

Das Stkurmjahr 1848 und das daraus erwachſene neue
Berlin pekuniäre Verluſte und andere böſe Erfahrungen
vielleicht auch das Vorgefühl daß ſeine Schaffenskraft ab
nehmen könne hatten unſerm Dichter den Aufenthalt in der
geliebten Mark verbittert Er verkaufte ſeine Villa in
Heringsdorf und baute ſich 1853 in Arnſtadt an Er arbeitete
hier an ſeiner Dorothe und plante einen großen Roman
Großbeeren Da riß ihm 1856 ein Schlaganfall mit

zunehmender Lähmung die fleißige Feder aus der Hand Er
ſiechte hin wie König Friedrich Wilhelm IV nur lang
ſamer Noch Jahre klang konnte man den kranken müden
Mann im Reollſtuhl in der Lindenallee vor ſeinem Hauſe zu
Arnſtadt auf und ab fahren ſehen müde gebrochen theil
nahmlos Nur wenn das matte Auge ſeine treue Lätitia
traf dann leuchtete es auf glücklich liebevoll dank
bar

Am 16 Dezember 1871 iſt das was an Wilibald Alexis
ſterblich war geſtorben und unter Sturm und Schnee auf
dem ſchönen Friedhof zu Arnſtadt begraben Man will ihm
dort jetzt ein würdiges Denkmal errichten Das gehörte aber
richtiger in einen düſteren Kiefernwald der Mark Branden
burg
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I In Schkeuditz bei Diesel Eckarät In Cönnern bei Otto S

J n und Hermann Martini SBſlechar beſten Pier
Art

von 10 mum ſchwarz verziunkt und verzinnt Man s
G Kammpratiu e atte 5

Gaskochherde und Gaskochapparate verſchiedener
Größe Gasplätten Gaskochplatten Syſtem Hudler an
geringem Gasverbrauch jedes andere Syſtem übertreffend empfiehlt

B A HEBfähter
Prachtvolle aromatische

Wald u Garten Brädbeeren
Feinste Französ Praieche à 10 30 Pfg

Gut gelagerte bouquetreiche

Roth und Weissweine
von F W Rorchardt Berlin Kgl Hotflieferant

Feinsten RBowlensect PFlasche 1,75
e

ompfehlen

Gr Ulrichstrasse 28 z
c J

Centrolſtoteungen
Die vollſtändige Einrichtung von Dampfhefzungen mittelſt Hochdruck oder Abdampf

Niederdrucek Dampfheizungen mit doppelt wirkendem Zugregulator und Präciſions
regulirung der einzelnen Oefen Warmwasserheizungen und eombitnirte Systemee für Private öffentliche Gebüände und Fabriken desgl Trockenanlagen für gewerbliche Zwecke 3

t Dampfbäder Warmwafferbereitnng e ſowie Ausführung von Reparatüren
am kreuzsait Eisenbau i h dPhaei t i 1 Dickoer Werneburg

ev EDLIiCtH rZIe mneh r

Halle a Thurmstrasse 123 Fernspr I

Leinen Wäsche und Aus
Gr Steinstrasse 74

Paul Seſiiuseoil c Co ehe von Sete cret Verter e
eomimanäitirt von der Anhalt Dogeauischen Iandesdaur Amnahno an Verzineunng von h eue a weennen Privat Tresore

Halle aS Leipzigerstr 10 und Bitterfeld Spar Pinlagen Depositen Einlösung von Ooupons etc einzeln vermiethbar

e Buchführung o
Neue Curſe inKaufm einf u dppp Buchführung

Brauerefen
Macht gbriten

zenZuckerfavriken
für alle Detail Sſtes und Fabrik

Gewerbliche Buchführunfür a n L
5 eiſcher 2c 2c

Landwirthſchaftliche Buchführung
aller Syſteme

für große und kleine Güter
Correſpondenz Contorarbeiten Schön
re h ähn tenogranble rmaſchine er 2c Annen täglich

Honorar mäßig Zeit beliebig
Tages und Abend Curſe

Bo Die bei mir faſt täglich einlaufenden Nachfragen nach gut ausgeb
Herren oder Damen ermöglichen es
vielfach ſchon vor Beendigung des
Curſes eine angenehme paſſende Stel
lung zu erhalten Proſpekte koſtenfrei

arl Gieseguth
Handels Lehranſtalt Halle a

Gr Brauhausſtr 14 Gr Berlin
Offene

bei mir angemeldete Stellen für
Herren für Stenogr Schreib

maſchine Coutorarb nach Frank
furt a Detmold Dortmund
3 Damen für Stenogr Schreib
maſchine Contorarb SprachkenntV erwünuſcht nach Dortmund
Baden

Erſtes Aprach Jnſtitnt
Methode BerlitzEngliſch Franzöſiſch Jta ieniſch

Geprüfte nationale Lehrkräfte
Proſpekte koſtenfrei Schulſtraße 3/4

Die Direktion
Telephonanſchluß 1125

Urin Unterſuchung
chem u microscop ſowie

Prüfung von Auswurf
auf Tuberkelbageillen

fertigt gewiſſenhaft und billig
Apotheker O Krütgen Königſtr 24

SAc
verkaufe ich um damit zu räumen

zu bedeutend herabgesetzten Preisen

Fra u Mo
Oraner

empfiehlt

r Wenn Leipziger Str 22

Große Ulrichſtraße 62

empfiehlt

Eiſerne Bettſtellen men n van Wlairg gen n
Eiſerne Kinderbettſtellen i Vigener echt

Feld und Reiſebettſtellen t Indigfaſerpolſter
Eiſerne Waſchtiſche Kleiderſtänder Flaſcheuſchränke für 50 300 Flter Treppenleitern Creppenſtühle Anfwaſchtiſche

De Eisſchränke und Garkenmöbel Bl
wegen vorgerückter Saiſon zu ermäßigten Preiſen

Luftkur und Wasserbeilanstalt Theresien hof
bei Goslar Harz Dr med Gellhor n

Paul Danneberg
Decorateur

Blücherstr 16 rerephon Nr 709
Ausführung von modernen

Vensterdecorationen Polstevr
Möbeln

feineren Tapetenarbeiten

Neu erſchienen

Die Einzige
Schauſpiel in drei fügen

von Max Wetzol
Geh 25 Leinenbd 50
Bibl d Geſ Litt Nr 1159
v An zahlreichen erſten

Theatern bereits aufgeführt für
eine Reihe weiterer erworben

Otto Hendel Verlag Halle S

S Wegen Umzug
uach Steinweg 46 47

à ſtelle ich mein geſammtes
W UVUhren LagerM ödeſteh aus Taſchenuhren
M ied Art Regulatenren

5 Weckern u Wandnuhren
ff u ſ Doubls undNickelketten zu billigen

Preiſen zum AusverkaufKezae Heckol
e geprüfter Uhrmacher r

Taubenstrasse 19

rin ima z er meger Ir cibrie jemen

vorzügliehster Eichenlohgerbung
auf nassem Wege gestreckt

wodurch Nachdehnen im Betriebe fast
gänzlich ausgeschlossen

fabriziert

Fr Wtephan
Mühlhausen i Th ar

Gegr 1851 Feinste Refeorenzen
JnhresproduetionUber 300,000 m

Das gauze Jahr geöffnet und beſucht Proſpeecte

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beiblatt und Blätter fürs Haus
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